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Am Ostermontag findet in der 
Pfarrkirche Dornbirn-Hasel-
stauden ein ganz besonderes 
Benefiz-Konzert statt. Mit speci-
al-guest Wolfgang Frank, Musi-
ker-Sänger-Gittarist-Songwriter 
bekannt aus Radio und Fernse-
hen, sowie der Schlagernacht auf 
der Festspielbühne. Weiters dabei 
sind Iris Altmann aus Lustenau, 
sie stellt unter anderem ihre neu-
en Single „Jede Träne sagt“ vor. 
Der Liederhort Dornbirn sowie 
Bernhard Bröll aus Dornbirn-Ha-
selstauden, gibt bringt Lieder aus 
seinen neuen CD´s zum besten: 

Wann: Ostermontag, 2. April 18, 

ab 18 Uhr

Info

„Frieden für unseren blauen Pla-
net“ und „Lieder, die ins Herz ge-
hen“. Eintritt frei!

Großzügige Spenden zur Ty-
pisierungsaktion für „Geben 
für Leben“ im Messepark am 
13./14.4.18 sind erbeten. Alle Ein-
nahmen die durch Spenden erfol-
gen, werden zur Gänze „Geben 
für Leben“ Leukämiehilfe Öster-
reich zur Verfügung gestellt. (red)

Internationaler Kulturabend im Rahmen von „ZusammenLeben“ in Dornbirn

Dornbirn hatte als eine der ers-
ten Städte ein Integrationskon-
zept - das nun evaluiert und er-
gänzt wurde. Ein Kulturabend 
soll morgen - bei Musik sowie 
Essen - im Jugendzentrum die 
Begegnung fördern.

Der Stadtrat hat kürzlich den 
Maßnahmenplan 2018, gewach-
sen aus dem Leitbild „Zusammen-
Leben in Dornbirn“, beschlossen. 
Hier geht es um konkrete Aufga-
ben und Maßnahmen, die in der 
Stadtverwaltung zum Thema Zu-
sammenleben umgesetzt werden. 
„Bei der Erstellung des Leitbildes 
war die Dornbirner Bevölkerung 
engagiert mit eingebunden, die 
nun beschlossenen Maßnahmen 
betreffen vor allem die Verwal-
tung. Doch nur wenn alle – Bür-
gerinnen und Bürger, Verwal-
tung und Politik – gemeinsam an 
einem Strang ziehen, ist dieses 
gute Zusammenleben, das wir in 

Dornbirn pflegen, auch weiter-
hin möglich“, so Bürgermeisterin 
Andrea Kaufmann. 

Dornbirn war österreichweit 
die erste Stadt, die ein so ge-
nanntes Integrationskonzept 

entwickelt hat. Dieses wurde im 
vergangenen Jahr evaluiert, über-
arbeitet und auch dank der wert-
vollen Mithilfe der Bevölkerung 
erweitert. Im November wurde 
das Leitbild „ZusammenLeben 

in Dornbirn“ stolz der Öffent-
lichkeit präsentiert und stieß bei 
Interessierten und Partnern aus 
allen Bereichen des öffentlichen 
Lebens auf breite Zustimmung. 
Das neue Leitbild hat zwei ganz 
konkrete Zieldimensionen, näm-
lich „Chancengleichheit fördern“ 
sowie „Zusammenhalt stärken“. 
Ein Schwerpunkt liegt heuer auf 
der Begegnung. „Begegnung 
zwischen allen Gruppen, ob seit 
Generationen hier ansässig oder 
neu zugewandert, ob jung und 
hip oder jung geblieben – Raum 
und Zeit für Begegnungen zu 
schaffen, ist unser Anliegen“, so 
Werner Posch, Stadtrat für inter-
kulturelles Zusammenleben.

Morgen ab 18 Uhr wird dieses 
Fest im Jugendzentrum Vismut 
in der Schlachthausstraße steigen 
- mit viel Musik, Literatur sowie 
Speisen aus Österreich, Syrien, 
Somalia, Afghanistan oder auch 
aus dem Irak. (red)

Bei Musik, Literatur und Speisen aus aller Herren Länder findet 
heute in Dornbirn die internationale Begegnung statt.
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